
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                      
 

 

Gemeinsame Pressemitteilung 
 

BASF und Beyond Suncare stärken ihre Zusammenarbeit zum 
Schutz von Menschen mit Albinismus in Afrika 

 
 Beyond Suncare möchte allen Menschen mit Albinismus ein freies und 

würdevolles Leben gewährleisten und diese vor Hautkrebs sowie jeglicher 
Art von Diskriminierung schützen  

 BASF liefert Inhaltsstoffe und Know-how für verbesserte 
Sonnenschutzformulierungen und unterstützt damit den weiteren Ausbau 
der Aktivitäten in Afrika 

 
 
BASFs Care Creations® und die Nichtregierungsorganisation (NGO) Beyond Suncare 

setzen ihre Zusammenarbeit fort, um Menschen mit Albinismus in Afrika durch 

individuell angepasste Sonnenschutzmittel zu schützen. In den nächsten drei Jahren 

wird BASF Beyond Suncare weiterhin kostenlos mit Rohstoffen und ihrer technischen 

Expertise unterstützen, um die Sonnenschutzformulierung stetig zu verbessern. Zu 

den Rohstoffen zählen UV-Filter und weitere Produkte aus dem umfassenden BASF-

Portfolio. Aufgrund der hohen Nachfrage und der Ausweitung des Projekts ist der 

Bedarf an Rohstoffen deutlich gestiegen. Ziel ist es, möglichst viele Betroffene vor der 

intensiven Sonne Afrikas zu schützen. 

 

Individuelle Sonnenschutzmittel für maximalen Schutz 
 

Beyond Suncare ist in Ländern wie Malawi, Angola und Ruanda tätig und widmet sich 

der Aufklärung sowie Sensibilisierung von Menschen mit Albinismus, die an 

abgelegenen und vernachlässigten Orten leben. Auch stellt die NGO den Betroffenen 

individuell angepasste Sonnenschutzmittel zur Verfügung. Zudem schult sie 

medizinisches Fachpersonal und hilft diesem, sich eingehend mit der Erbkrankheit 

auseinanderzusetzen, damit Menschen mit Albinismus in den Kliniken besser versorgt 



 

 

werden können. In den vergangenen Jahren hat BASF die Entwicklung hochwirksamer 

Sonnenschutzmittel unterstützt, die noch besser auf die Bedürfnisse und sensorischen 

Präferenzen von Menschen mit Albinismus abgestimmt sind, die unter der extremen 

Sonneneinstrahlung in Subsahara-Afrika leben. Besondere Eigenschaften wie 

Wasser- und Schweißbeständigkeit, Photostabilität und Eignung für empfindliche oder 

geschädigte Haut, aber auch Herstellungsbedingungen und Verpackung müssen 

berücksichtigt werden. 

 

„Dieses Projekt liegt mir sehr am Herzen und ich bin stolz darauf, dass wir Mafalda 

Soto und ihr Team von Beyond Suncare unterstützen können. Sonnenschutzmittel und 

UV-Filter tragen erheblich zur persönlichen Gesundheit bei, indem sie die Haut vor den 

schädlichen Auswirkungen von UV-Strahlung schützen. Dazu gehören Erythem, 

vorzeitige Hautalterung, Altersflecken und – bei häufiger, intensiver Einwirkung von 

Sonnenstrahlen – ein erhöhtes Hautkrebsrisiko. Wir müssen sicherstellen, dass 

besonders die schutzbedürftigsten Menschen in der Sonne sicher sind“, sagt 

Stéphanie Acker, Technical Manager Sun Care bei BASF. 

 

BASF und Beyond Suncare legten bereits 2014 den Grundstein für ihre 

Zusammenarbeit, als BASF begann, die NGO mit Rohstoffen und technischem Know-

how zu unterstützen. Mafalda Soto, Mitbegründerin von Beyond Suncare, erklärt: „Wir 

möchten, dass unsere Arbeit nachhaltig ist und dauerhaft etwas bewirkt. Derzeit weiten 

wir unsere Arbeit auf andere afrikanische Länder aus, und planen gerade die 

Errichtung eines lokalen Produktionswerks in Malawi. Um all dies zu erreichen und 

eine nachhaltige Verbesserung zu erzielen, benötigen wir kontinuierliche 

Unterstützung durch starke Partner und Wegbegleiter. Wir freuen uns deshalb sehr, 

die Zusammenarbeit mit BASF fortzuführen.“  

 

Die Partner werden auch in Zukunft gemeinsam daran arbeiten, die bestehende 

Formulierung weiter zu verbessern. Es ist auch geplant, neue Formulierungen zu 

entwickeln und dafür Öle lokaler afrikanischer Hersteller einzusetzen.  

 
Beyond Suncare wurde 2017 von den Vereinten Nationen als Best-Practice-

Organisation ausgewählt. Grund für die Auszeichnung ist die Zielsetzung der NGO, 



 

 

allen Menschen mit Albinismus ein freies und würdevolles Leben zu ermöglichen und 

sie vor Hautkrebs sowie jeglicher Form von Diskriminierung zu schützen. 

 

 
 

 
 
Über BASF 
Chemie für eine nachhaltige Zukunft, dafür steht BASF. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit dem 
Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung. Mehr als 110.000 Mitarbeitende in der BASF-
Gruppe tragen zum Erfolg unserer Kunden aus nahezu allen Branchen und in fast allen Ländern der 
Welt bei. Unser Portfolio haben wir in sechs Segmenten zusammengefasst: Chemicals, Materials, 
Industrial Solutions, Surface Technologies, Nutrition & Care und Agricultural Solutions. BASF erzielte 
2020 weltweit einen Umsatz von 59 Milliarden Euro. BASF-Aktien werden an der Börse in Frankfurt 
(BAS) sowie als American Depositary Receipts (BASFY) in den USA gehandelt. Weitere Informationen 
unter www.basf.com. 

 

Über Beyond Suncare  
Beyond Suncare hat sich dem Schutz der Gesundheit und der Würde aller Menschen mit Albinismus 
verschrieben. Wir sind eine sozial-gesundheitliche Nichtregierungsorganisation, die mit lokalen 
Gemeinschaften zusammenarbeitet, um innovative und nachhaltige Lösungen zu entwickeln, die das 
Leben von Menschen mit Albinismus verändern. Beyond Suncare baut Brücken und bringt 
Organisationen und Fachleute aus verschiedenen Bereichen zusammen, um umfassende und 
skalierbare Lösungen zu gewährleisten, die zu systemischen Veränderungen führen. Weitere 
Informationen zum Projekt: https://beyondsuncare.org/en/.  
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